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Verwaltungshof. 261

Dem Verwaltungshof untergeordnete Stellen und

Anſtalten .

A. Amtscaſſen .

Die Amtscaſſen vollziehen und verrechnen die Ausgaben , die für

die Thätigkeit der Bezirksämter , der Amtsgerichte und der Gerichtsnotare

erwachſen . Beſondere Verrechner ſind für die Amtscaſſen nicht beſtellt ,

vielmehr ſind die deßfallſigen Functionen den Domänenverwaltern , Ober⸗

einnehmern oder Hauptſteuer - Beamten als Nebendienſt übertragen .

( Siehe unter I . 1. Bezirksämter . )

B . Weltliche milde Stiftungen .

Da das für Unterrichts - und Cultuszwecke geſtiftete Vermögen ſeine

beſondere Verwaltungseinrichtung hat , ſo handelt es ſich hier nur um

jene Stiftungen , welche zu andern Zwecken , insbeſondere zur Armen - und

Krankenpflege gewidmet ſind .

Derartige Stiftungen werden , wo nicht frühere Anordnungen eines

Stifters eine andere Verwaltung vorſchreiben ,
1) wenn ſie für einen Ort beſtimmt ſind , regelmäßig durch den be—

treffenden Gemeinderath und nur in Ausnahmsfällen durch be—

ſondere Stiftungsräthe , dagegen

2) wenn ſie mehreren oder ſämmtlichen Orten eines Amtsbezirks

gewidmet ſind , durch eigens hiefür beſtellte Stiftungsräthe ver⸗

waltet ,

3) die weltlichen Diſtricts - und Landesſtiftungen , d. h. Stiftungen ,

welche für einzelne Landestheile oder für das ganze Großherzog —

thum beſtimmt ſind , verwaltet der „ Verwaltungshof “ entweder

unmittelbar ſelbſt durch beſondere am Sitze des betreffenden Fonds

befindliche Verrechner oder mittelbar unter Zuzug von Verwal⸗
tungsräthen , welche ſeiner Leitung und Aufſicht unterſtehen und

in ſeinem Namen und Auftrag handeln .

Die nächſte Aufſicht über die weltlichen Ortsſtiftungen führen

Bezirksämter , die obere der Verwaltungshof . Die oberſte Aufſichts⸗

behörde iſt das Miniſterium des Innern . Die Aemter beſorgen die Pri⸗

märabhör der Rechnungen ; wogegen Oberabhör Sache des Verwaltungs⸗

hofes iſt .
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